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Die BotschafterInnen von SNS/SBK: ein Steckbrief 
 
Die Zukunft des Pflegeberufes hängt ganz massgeblich vom Einfluss – also von der Stärke – 
des Berufsverbandes der diplomierten Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner, des SBK, ab. 
Innerhalb des SBK verfügen die Studierenden über eine eigene Organisation: Swiss Nursing 
Students (SNS) – wie eine eigene Wohnung innerhalb der grossen SBK-Villa! Auch hier gilt: 
Jedes Mitglied zählt! 
 
SBK und SNS setzen sich nicht nur für die kollektiven Interessen ihrer Mitglieder ein, sondern 
bieten ihnen auch eine Vielzahl von Vorteilen und attraktiven Dienstleistungen. Die ideale 
Gelegenheit, um dies bekannt zu machen und neue Mitglieder zu werben, bieten Auftritte in 
den Schulen.  
 
Für alle Studierenden ist die Mitgliedschaft bei SNS automatisch mit der Mitgliedschaft beim 
SBK gekoppelt und beide sind während der gesamten Dauer der Grundausbildung (HF oder 
FH) gratis. Die Studierenden kommen somit in den Genuss einer Probemitgliedschaft – einer 
Art Probeabonnement. Zum Nulltarif werden sie bis Ende des Jahres nach Beendigung ihrer 
Ausbildung Vollmitglied. Dies berechtigt sie zum praktisch gesamten Dienstleistungssortiment 
von SBK und SNS (inkl. Rechtsschutz). Die Idee: die Studierenden haben die Möglichkeit, 
sich über längere Zeit von der Wichtigkeit ihres Berufsverbandes und vom Nutzen der Mit-
gliedschaft zu überzeugen (mit der Option, nach Beendigung des Studiums unbürokratisch 
und ohne weitere Verpflichtung auszutreten).  
 
Doch auch ein Probe-Abo muss verkauft - sprich an die Frau/den Mann gebracht – werden. 
Die Hauptverantwortung für die Vorstellungen in den Schulen tragen die regionalen Sektio-
nen des SBK. Die Werbung für SNS sollen aber Studierende machen; es handelt sich um ihr 
Verband, und sie wissen am besten, welche Bedürfnisse, Anliegen und Erwartungen ihre 
Mitstudierenden haben und wie sie sie am besten abholen können. SBK und SNS planen 
deshalb, ein Netzwerk von „BotschafterInnen“ aufzubauen. Dieses soll aus Studierenden 
(und Ex-Studierende) aus jeder HF und FH der Schweiz zusammengesetzt werden. Mit Ver-
treterInnen des SBK und der jeweiligen Schule erarbeiten sie inhaltlich und methodisch 
spannende und überzeugende Präsentationen. Das Ziel: erklären, wie relevant die Arbeit von 
SBK und SNS für den Berufsalltag der Pflegefachleute – auch schon während des Studiums – 
ist. Die BotschafterInnen übernehmen dann auch, mit MitarbeiterInnen der jeweiligen SBK-
Sektion, die Vorstellungen in ihrer Schule.  
 
Die dazu erforderlichen Schlüsselqualitäten: Kreativität, Sprachgewandtheit, Schlagfertigkeit, 
Freude am öffentlichen Auftreten, Überzeugungskraft. 
 
Die BoschafterInnen bestimmen selber, aufgrund ihrer Verfügbarkeiten, wie viele Vorstellun-
gen sie übernehmen; sie werden für jeden Einsatz honoriert und für ihren Aufwand (v.a. 
Reisespesen) entschädigt. 


